
Zürcher Bach Chor, Tonhalle-Orchester Zürich
Solisten: Ingeborg Greiner, Helena Zubanovich, 
Benjamin Bernheim, Dimitry Ivashchenko
Leitung: Peter Eidenbenz

TONHALLE ZÜRICH

Abschiedskonzert von
Peter Eidenbenz

Samstag • 16. April 2011 •  17.00 Uhr

Zürcher Bach Chor
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Das Requiem von Giuseppe Verdi gehört zu den grossartigsten Vertonun-
gen der Totenmesse. Es ist indessen nicht für die Liturgie, sondern für den 
Konzertsaal geschrieben, in seiner Wirkung zeitlos und allen Zuhörern 
spontan zugänglich. Verdis Requiem ist  ein leidenschaftlicher Versuch, den 
Tod durch die Kunst als geformtes Leben zu bannen.

Mit seiner impulsiven Einfühlung, seinem farbenreichen Ausdruck, sei-
ner Dramatik und seiner Innigkeit ist Verdi ganz der italienischen Musik  
verpflichtet. Die Klangmagie der Romantik verbindet sich mit dieser Ita-
lianità zu einem Strom emotionaler und geistiger Verkündigung, geprägt  
von  Schuldbewusstsein und Demut angesichts der Macht des Todes und 
von der Hoffnung auf eine Erlösung der Seelen.

Der Zürcher Bach Chor, den Peter Eidenbenz 1972 übernommen hat, 
gehört zu den profiliertesten Laienchören von Stadt und Kanton. Sein  
Repertoire reicht von den Werken Johann Sebastian Bachs und dessen  
Zeit über die grossen Chorwerke der Romantik bis zu wichtigen Schlüssel-
werken des 20. Jahrhunderts. Konzertreisen führten den Chor in verschie-
dene Länder.

Auch mit dem Tonhalle Orchester Zürich verbindet Peter Eidenbenz eine 
jahrzehntelange Zusammenarbeit in Chor- und Sinfoniekonzerten. Von 
1987 bis 2006 leitete er zudem den traditionsreichen Basler Gesangverein, 
regelmässig auch in Konzerten das Sinfonieorchester Basel.

Zusätzlich zu diesem Konzert wird das Verdi-Requiem am Freitag, 15. April 
2011, zugunsten der Stiftung mine-ex aufgeführt. Informationen unter: 
www.distrikt2000.ch

Mit den beiden festlichen Aufführungen der 
Messa da Requiem von Giuseppe Verdi ver-
abschiedet sich Peter Eidenbenz vom Zürcher 

Konzertpublikum, von der Tonhalle und ihrem Orchester und von seinem 
Zürcher Bach Chor, den er 1972 im Alter von 36 Jahren übernommen hat. 
Zusammen mit seinem Wirken als Dirigent des traditionsreichen Basler 
Gesangvereins (1987-2006) führte er in den letzten vier Jahrzehnten alle 
wichtigen Werke der Chorliteratur auf, von Schütz, Bach, Haydn, Mozart, 
Beethoven, Brahms, Bruckner, Mahler bis Hindemith, Delius, Lili Boulanger, 
Honegger, Willy Burkhard, Frank Martin, Benjamin Britten, Penderecki und 
Schnittke.  In zahlreichen Sinfoniekonzerten hat er sich einen Namen als 
versierter Orchesterdirigent gemacht. Konzertreisen mit dem ZBC führten 
ihn nach Frankreich, Deutschland, Italien, Ungarn und Serbien.

Seine musikalische Ausbildung als Kantor, Schulmusiker, Pianist, Orga-
nist und Dirigent erhielt er an den Zürcher Musikhochschulen sowie in  
Meisterkursen bei Helmuth Rilling in Stuttgart und Igor Markewitch  
in Monte Carlo. Die Grundlagen für sein erfolgreiches, nachhaltiges Wirken 
in Zürich und Basel festigte er als junger Musiker in Glarus, als Leiter des 
Glarner Kammerchors und als Dirigent der Glarner Sinfoniekonzerte. Mit 
der h-moll-Messe von J. S. Bach im Herbst 2010 und Verdis Requiem in 
der Passionszeit 2011 hat er für die letzten Konzerte zwei Werke gewählt, 
denen er sich ganz besonders verbunden fühlt.

Abschiedskonzert von 
Peter Eidenbenz



Der Zürcher Bach Chor dankt für die Unterstützung
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Vorverkauf
Karten können mit beigelegter Bestellkarte, telefonisch unter 079 470 55 65 oder online 
unter www.zbc.ch bestellt werden.

Ab 31.01.2011 können Karten direkt bei der Tonhalle Zürich, Claridenstrasse 7, 8002 Zürich, 
044 206 34 34 bezogen werden.

Artephila Stiftung
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8640 Rapperswil-Jona  I www.leuz-benz.ch



Karten werden mit Programmheft anfangs 2011 mit Rechnung  (zzgl. Versandgebühr von CHF 5.– ) zugestellt .  Keine Rücknahme oder Umtausch der Karten.

Absender/Lieferadresse 

 

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Karten-Bestellung
Samstag, 16. April 2011, 17.00 Uhr

Bitte Anzahl Karten notieren
Kategorie Karte à CHF Anzahl

I 105.–	 (Legi: 79.– )

II 90.–	 (Legi: 68.– )

III 75.–	 (Legi: 56.– )

IV 60.–	 (Legi: 40.– )

V 45.–	 (Legi: 34.– )

VI 30.–	 (Legi: 23.– )

Zutreffendes bitte ankreuzen

	 Zusendung durch Chormitglied	

	 Billettbezug bei den Proben	 	 Patronatsmitglied	 	 Passivmitglied



Zürcher Bach Chor
Vorverkauf
Frau W. Urech
Langmoosstrasse 22
8135 Langnau a. A.

Bitte frankieren




